
Struktur der heimischen Energiegewinnung 2018
gesamt: 3.891 PJ / 132,8 Mio. t SKE 
Anteile in Prozent (Vorjahr in Klammern)
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Steinkohle  2,0 (2,7) %

Braunkohle  38,4 (38,5) %

Erneuerbare  46,3 (44,6) %

Sonstige  5,9 (6,1) %

Mineralöl  2,3 (2,4) %

Erdgas  5,1 (5,7) %

Die heimische Energiegewinnung lag 2018 mit 3.891 Petajoule (PJ) um 2,8 Prozent niedriger 

als im Jahr zuvor. Bei allen fossilen Energieträgern gab es Rückgänge in unterschiedlichen 

Größenordnungen: Die inländische Erdgasgewinnung sank um knapp 13 Prozent, beim 

Mineralöl gab es einen Rückgang um rund 7 Prozent. Die Gewinnung von Steinkohle 

verminderte sich um 30 Prozent. Die Produktion von Braunkohlen ging ebenfalls zurück. 

Zuwächse gab es nur bei den erneuerbaren Energien, die ihren Beitrag um knapp 1 Prozent 

steigerten. Durch die inländische Energiegewinnung konnte 2018 rund 30 Prozent des 

gesamten Energiebedarfs in Deutschland gedeckt werden. 
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